
 

 
 
 
 

 
 

25.-26. Juli 2008 
 

Qualifikationsturnier für die österreichischen u10 Team Staatsmeisterschaften  
(15.-17. August in Wien) 

 
VERANSTALTER:  Tennisclub Feldkirchen 
VERANSTALTUNGSORT: Tennisclub Feldkirchen, Schulhausgasse 4, 9560  

 
BELAG: Sand 
BÄLLE: Wilson EZ Pace (Methodikball), Slow Coach Zsig (u8) 

 
BEWERBE: u8 (Challenger Court), JG 2000 und jünger 

u9 (Winner Court) JG 1999 und jünger 
u10 (Winner Court) JG 1998 und jünger 
+ Sportmotorik 
Burschen Einzel, Mädchen Einzel 

  
EHRENSCHUTZ: Bgm. Robert Strießnig 

Sportstadtrat Jürgen Meinhard 
Dr. Claus Grohmann (Präsident TC Feldkirchen) 
 

TURNIERLEITUNG: Mag. Franz Kresnik (Tel: 0676/3660071) 

OBERSCHIEDSRICHTER: Anton Gaugeler  
 

NENNUNGEN:  Email: tennisclub.feldkirchen@aon.at 
Telefonisch: 0676 / 3660071 
 

NENNUNGSSCHLUSS: Do. 24. Juli 2008 18:00 Uhr 
 

NENNGELD: EUR 15,-  
 

SPIELBEGINN: Einzel Vorrunde: Freitag 25. Juli ab 9 Uhr  
Sportmotorik: Freitag 25.Juli ab 14 Uhr    
Final- und Platzierungsspiele Einzel: Samstag 26. Juli ab 9 Uhr  
Siegerehrung: Sa. 26.Juli ca. 14 Uhr 

AUSLOSUNG: Donnerstag 24. Juli ab 19 Uhr  
 

SPIELZEITAUSKUNFT:  
RASTER: 

Donnerstag, 24. Juli ab 20 Uhr auf 
www.tennisclub.feldkirchen.at oder  Tel: 0676 3660071 
 

PREISE: Medaillen und Urkunden 

 



ALLGEMEINE TURNIERBESTIMMUNGEN: 
 
 

1. Die Bewerbe u8, u9, und u10 werden auf proportional verkleinerten Feldern (siehe Abb.) mit 

weicheren Bällen gespielt. Es entscheidet der Gewinn von 2 Sätzen bis 4 Games nach der „no ad“ 

Regel, bei 3:3 Tie Break. 3. Satz Tie Break. 

2. Die Schlägerlängen sind limitiert: Winner Court  

max. 26 inch. (66 cm), Challenger Court max. 23 

inch. (58,4cm) 

3. Alle Bewerbe werden im Round Robin System 

(Gruppenspiele) mit anschließenden Finalspielen 

im KO System durchgeführt.  

4. Die Sportmotorik setzt sich zusammen aus Sprint, Kniestandweitwurf, Sternlauf, 

Überraschungslauf, 6 min Lauf. 

5. Die Ergebnisse in der Sportmotorik fließen zu 1/3 in die Gesamtwertung ein. 

6. Jeder SpielerIn kann nur einen Einzelbewerb 

nennen.  

7. Vor Beginn des ersten Spieles sind die Teilnehmer 

verpflichtet, das Nenngeld zu bezahlen. 

8. Die Bälle  (Wilson Team Winner und Zsig Slow 

Coach)  werden in allen Bewerben zur Verfügung 

gestellt. 

9.  Die Turnierleitung behält sich das Recht vor, die vorstehenden Bedingungen zu ändern. 

10. Der Veranstalter übernimmt keine wie immer geartete Haftung für Unfälle. 


